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Cloud-Verbindung sorgt dafür, dass Software des neuen 
Ford Mustang Mach-E stets aktualisiert wird 
 
• Der neue, vollelektrische Ford Mustang Mach-E wird dank mobiler Software-Updates, die 

von zu Hause aus realisiert werden können, stets auf den neuesten Stand gebracht 

• Viele Aktualisierungen nehmen weniger als zwei Minuten in Anspruch und einige werden für 
Kunden praktisch unbemerkt bleiben – ermöglicht wird dies durch eine innovative 
Fahrzeugplattform mit Cloud-Verbindung 

• Die sicheren Software-Updates dienen der stetigen Verbesserung des gesamten 
Fahrzeugs, angefangen beim sprachgesteuerten Kommunikations- und Entertainment-
System SYNC bis hin zu Fahreigenschaften und Komfortdetails 

 
WALLISELLEN, 12. Mai 2020 – Digitale Technologien entwickeln sich in rasantem Tempo 
weiter. Doch Eigentümer des neuen Ford Mustang Mach-E* müssen nicht befürchten, 
softwaremässig von der Entwicklung abgehängt zu werden. Denn mobile, kabellos aufspielbare 
Software-Updates, sogenannte „over-the-air“-Updates, sorgen dafür, dass die Software des 
voll-elektrischen SUV stets auf dem neuesten Stand bleibt. Ob sprachgesteuertes 
Kommunikations- und Entertainment-System SYNC, die Fahreigenschaften oder allgemeine 
Komfort-Features: Fast alle Computer-Module des Mustang Mach-E können kabellos – und 
buchstäblich von überall aus, also auch von zu Hause aus – aktualisiert werden. Unter dem 
Strich bedeutet dies, dass Ford etwaige Verbesserungen und auch neue Funktionen für den 
Mustang Mach-E künftig bereitstellen kann, die es möglicherweise noch gar nicht gab, als das 
Fahrzeug dem Kunden übergeben wurde. 
 
Ford rechnet damit, erste Updates innerhalb von sechs Monaten nach dem Verkauf der ersten 
Exemplare des voll-elektrischen SUV anbieten zu können. Kunden erhalten zum jeweiligen 
Zeitpunkt der Verfügbarkeit eine Benachrichtigung über neue Software-Updates und können 
diese dann, je nach Art des Updates, entweder per Wi-Fi oder Mobilfunkverbindung aufspielen.  
 
Etliche der Updates werden sozusagen im Hintergrund und zudem in weniger als zwei Minuten 
geladen und aktiviert. Bei komplexeren Software-Updates, deren Übertragung etwas länger 
dauert und/oder bei denen das Fahrzeug geparkt sein muss, kann der Kunde Wunschzeiten für 
die Updates vorgeben – zum Beispiel nachts, wenn der Mustang Mach-E in der Garage steht. 
Ein Grossteil der Updates aktiviert sich sofort nach dem Start des Fahrzeugs selbst und der 
Fahrzeughalter wird im Auto darüber informiert, welche Verbesserungen zwischenzeitlich 
aufgespielt wurden. Ford hat in diesem Zusammenhang eine innovative, Cloud-basierte 
Plattform entwickelt, auf der die Updates sicher heruntergeladen werden können. Diese 
Plattform hält die aktuelle Software so lange am Laufen, bis eine neue Version verfügbar ist. 
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„Das Schöne am neuen Ford Mustang Mach-E ist nicht nur sein hohes technologisches Niveau 
bereits zum Zeitpunkt des Kaufs, sondern auch seine Fähigkeit, sich durch unsere cleveren 
over-the-air-software-updates kontinuierlich weiterzuentwickeln und dadurch immer besser zu 
werden – und das auch nachts, wenn der Kunde schläft“, sagt John Vangelov, Connected 
Services Manager, Ford Motor Company.  
 

Neue Wege des digitalen Arbeitens 

Um sicherzustellen, dass der neue Ford Mustang Mach-E wie geplant in Produktion gehen 
kann, hat das Engineering-Team von Ford trotz der Corona-Pandemie neue Wege gefunden, 
um die over-the-air updates zu entwickeln und zu testen. Bislang mussten die Teams physisch 
im selben Raum zusammenkommen, um auf zugehörige Module des Fahrzeugs zuzugreifen – 
aber aufgrund von pandemiebedingten Sicherheitsanforderungen und dem notwendig 
gewordenen Home-Office mussten sich die Spezialisten schnell etwas Neues überlegen, um mit 
ihrer Arbeit voranzukommen: Das Team richtete einen Fernzugriff auf digital angebundene 
Fahrzeugmodule ein und schaffte eine Entwicklungsumgebung, die das Software-
Programmieren von zu Hause aus ermöglicht. Teilweise führten die neu entworfenen Prozesse 
sogar zu einer Steigerung der Arbeitseffizienz: Einige Programmierschritte, für die vormals fünf 
Stunden benötigt wurden, lassen sich nun in weniger als zehn Minuten erledigen. 
 
„Wir haben es geschafft, dass unsere Software-Spezialisten trotz der aktuellen Probleme, die 
durch das Corona-Virus entstanden sind, ihre Arbeit erfolgreich aus dem sicheren home office 
heraus fortsetzen können“, so Vangelov. 
 
Eine Online-Reservierung des neuen Ford Mustang Mach-E ist bereits möglich: 
https://www.de.ford.ch/kaufberatung/kaufen/reservierung/konfigurieren?config=WAECH-CGW-
2021-CX727BEVSUVCHE202100#/intro 
 
 
* Stromverbrauch und CO2 Emissionen nach dem vorgeschriebenen Messverfahren (§ 2 Nrn. 5, 6, 6a 
Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung). Stromverbrauch in kWh/100 km: 18,1 – 16,5 (kombiniert); 
CO2-Emissionen in g/km: 0 (kombiniert)**. 
 
**Hinweis zu Kraftstoffverbrauch, Stromverbrauch und CO2-Emissionen: 
Seit dem 1. September 2017 werden bestimmte Neuwagen nach dem weltweit harmonisierten 
Prüfverfahren für Personenwagen und leichte Nutzfahrzeuge (World Harmonised Light Vehicle Test 
Procedure, WLTP), einem neuen, realistischeren Prüfverfahren zur Messung des Kraftstoffverbrauchs 
und der CO2-Emissionen, typgenehmigt. Seit dem 1. September 2018 hat das WLTP den neuen 
europäischen Fahrzyklus (NEFZ), das derzeitige Prüfverfahren, ersetzt. Wegen der realistischeren 
Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte 
in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessenen. Aktuell sind noch die NEFZ-Werte 
verpflichtend zu kommunizieren. Bitte beachten Sie, dass für CO2-Ausstoss-basierte Steuern oder 
Abgaben seit dem 1.September 2018 die nach WLTP ermittelten Werte als Berechnungsgrundlage 
herangezogen werden. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht 
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Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen 
Fahrzeugtypen. 
 
Hinweis nach Richtlinie 1999/94/EG: Der Kraftstoffverbrauch und die CO2-Emissionen eines Fahrzeugs 
hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden 
auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst. CO2 ist das für die 
Erderwärmung hauptsächlich verantwortliche Treibhausgas. Weitere Informationen zum offiziellen 
Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können 
dem ‚Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer 
Personenkraftwagen‘ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und bei http://www.dat.de/ 
unentgeltlich erhältlich ist. Für weitere Informationen siehe Pkw-EnVKV-Verordnung. 
 
Gemäss WLTP können bis zu 600 km Reichweite (beabsichtigter Zielwert nach WLTP) bei voll 
aufgeladener Batterie erreicht werden – je nach vorhandener Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite 
kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Fahrzeugzustand, Alter 
der Lithium-Ionen-Batterie) variieren. Die endgültigen WLTP-Werte werden voraussichtlich 2020 
(rechtzeitig vor Markteinführung) verfügbar sein. 
 

 
 

# # # 
 

Über die Ford Motor Company 

Die Ford Motor Company ist ein globales Unternehmen mit Sitz in Dearborn, Michigan (USA). Das 

Unternehmen konstruiert, fertigt, vermarktet und wartet die gesamte Palette von Autos, LKWs, SUVs und 

Elektrofahrzeugen der Marke Ford sowie Luxusfahrzeugen der Marke Lincoln, bietet 

Finanzdienstleistungen über die Ford Motor Credit Company und strebt in den Bereichen Elektrifizierung, 

autonome Fahrzeuge und Mobilitätslösungen die Marktführerschaft an. Ford beschäftigt weltweit rund 
194 000 Menschen. Weitere Informationen zu Ford, seinen Fabrikaten und der Ford Motor Credit 

Company finden Sie unter www.corporate.ford.com.  

Ford Europe zeichnet verantwortlich für die Produktion, den Vertrieb und die Wartung von Fahrzeugen 

der Marke Ford in 50 Einzelmärkten und beschäftigt in seinen eigenen Niederlassungen und in 

konsolidierten Joint-Venture-Betrieben rund 50 000 Mitarbeitende und rund 64 000 Mitarbeiter, wenn 

nicht konsolidierte Joint-Venture-Betriebe eingerechnet werden. Zusätzlich zur Ford Motor Credit 

Company gehören zu Ford Europe ebenfalls die Ford Customer Service Division sowie 20 

Produktionsstätten (13 eigene oder konsolidierte Joint-Venture-Betriebe und sechs nicht konsolidierte 

Joint-Venture-Betriebe). Die ersten Autos von Ford wurden 1903 nach Europa verschifft – im gleichen 

Jahr wurde die Ford Motor Company gegründet. Die europäische Produktion startete 1911. 

 
 
Ihr Ansprechpartner Dominic Rossier 
 Manager Communications & Public Affairs 
 Geerenstrasse 10 
 8304 Wallisellen 
 043 233 22 80 
 drossier@ford.com 
 


